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Ausschuss für Wirtschaft 
 

Niederschrift 
über die 25. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft am 17.10.2018 im 
Skatehotel Gutshaus Petkus, Merzdorfer Straße 36, OT Petkus, 15837 Baruth/Mark 

Anwesend waren: 
 
 
Ausschussvorsitzender 
 

Herr Helmut Barthel  
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
 

Frau Martina Borgwardt  
Herr Thomas Czesky 
Herr Hans-Jürgen Akuloff  

 
Vertretung für Frau Annekathrin Loy 

 
Sachkundige Einwohner 
 

Herr Dr. Andreas Dubois  
Herr Ralf Eyssen  
 
 

 

Es fehlten: 

 
Stimmberechtigte Mitglieder 
 

Frau Gabriele Dehn unentschuldigt  
Herr Detlef Helgert entschuldigt  
Herr Detlef Klucke entschuldigt 
Frau Annekathrin Loy entschuldigt 
Herr Roy Riedel unentschuldigt 
Herr Roland Scharp unentschuldigt  
 
Sachkundige Einwohner 
 

Herr Marc Spogat 
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Vertreter der Kreisverwaltung 
 
Frau Wehlan, Landrätin  
Herr Trebschuh, Amtsleiter des Amtes für Wirtschaftsförderung und Kreisentwicklung   
Herr Penquitt, Amt für Wirtschaftsförderung und Kreisentwicklung, SGL Wirtschaftsförde- 
rung, Tourismus, Mobilität 
Herr Müller, Amt für Wirtschaftsförderung und Kreisentwicklung, SB Tourismus 
Herr Thiele, Hauptamt, SGL Infrastrukturmanagement    
Frau Schulz, Dezernat IV, Schriftführerin  
 
Gäste  
 
Herr Menzel, Geschäftsführer des Tourismusverbandes Fläming e. V.  
Frau von Lochow, Inhaberin des Skatehotels „Gutshaus Petkus“  
Frau Schneider, Fläming Botschafterin  
Herr Kreutzmann, Stadt Baruth, SB Tourismus  
 
 
Beginn der Sitzung: 17:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 19:15 Uhr 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 
 
 1   Eröffnung der Sitzung und Bestätigung der Tagesordnung  
  

 2   Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 12.09.2018  
  

 3   Einwohnerfragestunde  
  

 4   Anfragen der Ausschussmitglieder  
  

 5   Mitteilungen der Verwaltung  
  

 6   Vorstellung des Skatehotels Gutshaus Petkus 
Referent: Alexandra von Lochow 

 

  

 7   Tourismusverband Fläming e. V.  
- Aktivitäten und Projekte  
- Vorstellung der Landesstudie zum Destinationsmanagement 
- Angebote des Tourismusverbandes für Kommunen des Landkreises 
- Tourismusförderung im Landkreis Teltow-Fläming 
   Referenten: Daniel Sebastian Menzel & Thomas Müller 

 

  

 8   Fläming Botschafter 
- ein praktisches Beispiel für innovative Vermarktungsformen  
Referent: Laura Schneider 

 

  

 9   Aktueller Stand zur Sanierung der Flaeming-Skate  
Referent: Jörg Thiele 

 

  

 10   Informationen zur Wirtschaftswoche 2018 
Referent: Marcel Penquitt 
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Öffentlicher Teil 

 
TOP 1 
Eröffnung der Sitzung und Bestätigung der Tagesordnung     
 

Herr Barthel eröffnet die Sitzung des Wirtschaftsausschusses und begrüßt die Gäste. Er 

stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht versandt wurde. Die Tagesordnung wird 
in vorliegender Form bestätigt.  
 

 
 

TOP 2 
Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 12.09.2018   
 

Herr Barthel bittet um den Nachtrag in der Niederschrift vom 12.09.2018, er fehlte entschul-
digt.  Die Niederschrift wird somit in vorliegender Form bestätigt.   
 
 

TOP 3 
Einwohnerfragestunde   
 

Es liegen weder schriftliche noch mündliche Anfragen von Einwohnern vor. 
 
 

TOP 4 
Anfragen der Ausschussmitglieder  
 

Es wurden keine Anfragen gestellt.   
 
 

TOP 5 
Mitteilungen der Verwaltung   
 

Seitens der Verwaltung gab es keine Mitteilungen.          
 
 

TOP 6 
Vorstellung des Skatehotels Gutshaus Petkus 
Referent: Alexandra von Lochow     
 

Frau von Lochow berichtet, dass das Gebäude des heutigen Skatehotels im Jahr 1939 
gebaut wurde und im Familienbesitz der Familie von Lochow ist. Nach der Wende stand es 
leer und sie haben sich entschieden - Frau von Lochow und ihr Ehemann - den Wohnort 
nach Petkus zu verlagern. Der Schwerpunkt liegt darin, Landwirtschaft auf ihren Flächen zu 
betreiben und die leeren Flächen zu reduzieren. Mit dem Bau der Fläming-Skate reifte der 
Gedanke der Umgestaltung des altes Gebäudes als Skatehotel „Gutshaus Petkus“, da die 
Fläming-Skate direkt vor der Haustür verläuft. Bereits dem Jahre 2002 besteht das Skate-
hotel „Gutshaus Petkus“ inzwischen. Das Skatehotel verfügt über 18 Zimmer mit 59 Betten. 
Die Mehrbettzimmer werden zum Großteil von Schulklassen für Klassenfahrten genutzt. Des 
Weiteren sind Freizeitsportler mit Inlineskates oder mit Fahrrädern zu Besuch.  
Sie informiert, dass ca. 10.000 Übernachtungen im Jahr zu verzeichnen sind. In der Haupt-
saison verfügt das Skatehotel über 11 Angestellte, im Winter ist das Skatehotel nicht durch-
gehend geöffnet.  
 
Herr Barthel bedankt sich für die Ausführungen von Frau von Lochow. Er betont, dass es 

sicherlich eine sehr gute Entscheidung war, dass sie im Marketingausschuss des Touris-
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musverbandes Fläming e. V. tätig ist. Er stellt folgende Frage: Kommen die Schulklassen 
aus der Region? 
 
Frau von Lochow antwortet, dass die Schulklassen aus dem Land Berlin und Brandenburg 

mit gecharterten Bussen anreisen. Ein weiteres Problem ist es, dass der ÖPNV bzw. der  
Rufbus der Verkehrsgesellschaft Teltow-Fläming mbH zur Flaeming-Skate nur zu bestimm-
ten Zeiten fährt.    
 
Herr Barthel möchte wissen, ob eine Möglichkeit zur Ausleihe für diejenigen besteht, die 
keine Skates bzw. Fahrräder vorrätig haben.         
 
Frau von Lochow antwortet, dass die Schulklassen in Zusammenarbeit mit der Branden-

burgischen Sportjugend die jeweiligen Inlineskates zur Nutzung vor  Ort erhalten, so dass 
jeder einmal skaten kann. Darüber hinaus gibt es auch einen Skate- und Fahrradverleih im 
Gutshaus.   
 
Herr Barthel fragt nach, ob eine Arbeit in einem Netzwerk besteht bzw. ob die  Vermarktung 

regionaler Produkte angeboten wird. 
 
Frau von Lochow informiert, dass das Gutshaus Petkus in der Lokalen Aktionsgruppe 

(LAG) Rund um die Flaeming-Skate e. V. mitarbeitet. Sie konkretisiert, dass das Hauptein-
kommen die Landwirtschaft und die Vermarktung der regionalen Produkte, z.B. das Roggen-
bier ist.     
 
 
 

TOP 7 
Tourismusverband Fläming e. V.  
- Aktivitäten und Projekte  
- Vorstellung der Landesstudie zum Destinationsmanagement 
- Angebote des Tourismusverbandes für Kommunen des Landkreises 
- Tourismusförderung im Landkreis Teltow-Fläming 
   Referenten: Daniel Sebastian Menzel & Thomas Müller   
 

Herr Müller berichtet, dass die Gastronomie und die Sehenswürdigkeiten entlang der Rund-

strecken der Fläming-Skate zukünftig besser vermarktet werden sollen. Dabei handelt es 
sich um acht Rundkurse der 230 km langen Fläming-Skate. Er stellt dieses Projekt vor dem 
Ausschuss für Wirtschaft vor. Er betont, dass die Idee darin bestand, dass ein Mehrwert für 
den Nutzer geschaffen wird. Mit Unterstützung des Tourismusverbandes Fläming e. V. 
haben die Studenten der Hochschule Eberswalde gemeinsam mit dem Landkreis Teltow-
Fläming eine Potenzialanalyse erstellt, um neue Zielgruppen zu erreichen. Als erstes wurde 
der Rundkurs 4 untersucht. Dieser Rundkurs tangiert auf einer Länge von 43 km Jüterbog 
und die Orte Kloster Zinna, Werder, Dennewitz, Fröhden, Markendorf und Niedergörsdorf. 
Der Rundkurs soll künftig als „Restaurantkurs“ ausgewiesen werden. Herr Müller führt aus, 
dass für die Nutzer des Rundkurses ein Mehrwert geschaffen werden soll. D. h., die Nutzer 
können sich entlang der Fläming-Skate sportlich betätigen, aber auch Gastronomie erleben 
und dann noch inhaltlich etwas Neues kennenlernen. Es besteht die Möglichkeit, dass die 
rollenden Freizeitsportler in Kloster Zinna das Zisterzienserkloster und die Schaubrennerei 
oder das Webermuseum besuchen und sich im Cafe‘ oder Biergarten entspannen können. In 
Dennewitz steht den Gästen die Hochzeitsmühle, die Feldsteinkirche oder das Wirtshaus 
„Zum Grafen Bülow“ für einen Besuch offen. Andere Zwischenstationen könnten das Freibad 
in Oehna oder die historische Innenstadt von Jüterbog sein. Herr Müller merkt an, dass er 
bereits mit 20 Partnern entlang der Rundstrecken Gespräche geführt hat und von 96 Prozent 
ein positives Feedback erhalten hat. Dabei betont er, dass die Partner vor Ort am besten 
wissen, was besonders nachgefragt hat.                  
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Herr Menzel ergänzt, dass aus seiner Sicht das von Herrn Müller vorgestellte Projekt ein 

tolles Beispiel auf der Landkreis- und Verbandsebene ist. Dieses Projekt wird vom Landkreis 
finanziert. Ausgangspunkt für die weitere Herangehensweise waren die gemeinsamen 
Gedanken mit dem Amt 80 der Kreisverwaltung Teltow-Fläming, wie eine Weiterentwicklung 
der Flaeming-Skate verwirklicht werden könnte.    
 
Herr Menzel berichtet, dass ein Crowdfunding-Wettbewerb, die „Fläming-Schmiede“, in 
diesem Jahr abgeschlossen wurde. Crowdfunding wurde gezielt für die touristische Produkt-
entwicklung eingesetzt, um den Fläming als kreative Reiseregion zu präsentieren. Er lobt die 
gute Zusammenarbeit mit den Wirtschaftsförderungen der Landkreise Teltow-Fläming und 
Potsdam-Mittelmark, der IHK Potsdam, dem Clustermanagement Tourismus des Landes 
Brandenburg sowie dem Wirtschaftsministerium des Landes Brandenburg. 4 Projekte konn-
ten auf den Weg gebracht werden, die jetzt in der Umsetzungsphase sind. In Trebbin wird 
ein E-Shuttle für neun Personen für Touristen zur Verfügung gestellt. Somit haben die Gäste 
vom Bahnhof Trebbin einen Anschluss zum touristisch erschlossenen Naturpark Nuthe-
Nieplitz. In einem Ideennetzwerk, das möglichst förderfähig ist, soll außerdem die positive 
Erfahrung aus dem Crowdfunding-Wettbewerb „Fläming-Schmiede“  
aufgegriffen und fortgeführt werden. Daher wird eine GRW-Förderung für das Netzwerk 
„Flämingschmiede“ angestrebt,  der Träger ist die Tourismus-Marketing-Fläming GmbH.  
 
Herr Menzel informiert, dass der Tourismusverband Fläming e. V. sich für die Auszeichnung  
„Deutscher Tourismuspreis“ beworben hat. 81 Nominierungen lagen vor und 5 Finalisten 
sind ausgewählt worden. Im November 2018 findet die Nominierungsveranstaltung in Bonn 
statt.    
 
Herr Menzel merkt an, dass jedes Jahr ein Bloggercamp veranstaltet wird, dass in diesem 
Jahr im Hohen Fläming, auf Gut Schmerwitz,  durchgeführt wurde. Dauergast ist „Herz an 
Hirn“ - Bloggerin Laura Schneider aus Treuenbrietzen. Weil sich die Zusammenarbeit mit 
Laura Schneider bewährt hat, soll auch mit dem Berliner Blogger Steven Hille - sein Reise-
blog heißt „Funkloch“ - eine Zusammenarbeit aufgebaut werden.    
 
 
 

TOP 8 
Fläming Botschafter 
- ein praktisches Beispiel für innovative Vermarktungsformen  
Referent: Laura Schneider   
 

Frau Schneider, Bloggerin und Reiseautorin, stellt sich den Anwesenden vor. Sie möchte 

über ihren Blog die Menschen aus nah und fern ihre Heimat nahe bringen und Lust auf den 
Fläming machen. „Herz an Hirn“ heißt ihr Blog im Internet. Auf dieser Plattform erzählt sie mit 
Leidenschaft von Menschen und ihrem Mut für regionale Projekte und Produkte. Sie bestä-
tigt, dass das Interesse an der Region wächst und der Fläming immer bekannter wird. Sie 
beruft sich auf ihre Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit anderen Bloggern und Reiseau-
toren im Internet.     
 
 

TOP 9 
Aktueller Stand zur Sanierung der Flaeming-Skate  
Referent: Jörg Thiele   
 

Herr Thiele berichtet, dass für die Sanierung der Flaeming-Skate in den nächsten Jahren 

finanzielle Mittel benötigt werden. Die beantragten Fördermittel wurden von der ILB bewilligt.  
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Eine Bestandsaufnahme zur Modernisierung der Flaeming-Skate wurde durch das SG Infra-
strukturmanagement des Hauptamtes durchgeführt. Hauptaugenmerk waren die Kontrolle 
der Asphaltbefestigung, der Markierung, der Beschilderung sowie der Rastplätze. Anhand 
der vorhandenen Stationierung erfolgten die fotografischen Dokumentationen. Für die 
Planung des barrierefreien Weges am Wasserwerk Luckenwalde liegt die Zuständigkeit beim 
Amt 80. Derzeit werden die Ausführungsplanung, der Eingriffs- und Ausgleichsplan sowie die 
Vergabeunterlagen zur Umgehung der bestehenden Treppenanlage ausgearbeitet. Die 
Treppe wird zurückgebaut, so dass Radfahrer und Skater den Weg zukünftig barrierefrei 
nutzen können.  
 
Zum Thema Modernisierung der Flaeming-Skate wurden intensive Gespräche mit dem 
Tourismusverband Fläming. e. V. geführt.       
 
 

TOP 10 
Informationen zur Wirtschaftswoche 2018 
Referent: Marcel Penquitt     
 

Herr Penquitt informiert über das Programm der Wirtschaftswoche 2018 vom 5.11. - 

11.11.2018. Am 5.11.18 wird die Wirtschaftswoche im Kreishaus unter dem Motto „Teltow-
Fläming innovativ“ eröffnet. Des Weiteren wird eine Leistungsschau eines modernen und 
innovativen Pflegeroboters präsentiert.  
 
Veranstaltungen am 06.11.2018:   
 
• „Du in Teltow-Fläming - Was zählt/fehlt in der Berufsorientierung?“ 
• Unternehmensnachfolge im Gastgewerbe - Attraktivität der Reiseregion erhalten    
• Klimaschutz-Imbiss - nicht nur für Einzelhändler  
      
Veranstaltungen am 07.11.2018:  
 
• Fachkonferenz - Brandenburg - Deine Chance 
• Wirtschaftsforum Blankenfelde-Mahlow - Netzwerk-Abend mit Impuls 
• EU-Datenschutzgrundverordnung - Pflicht und Kür für Unternehmer 
 
Veranstaltung am 08.11.2018:  
 
• 2. Kicker Cup - Handwerk vs. Industrie/Handel 
 
Veranstaltung am 09.11.2018:  
 
• Preisverleihung - Preis der Wirtschaft 2018 
 
Veranstaltung am 10. - 11.11.2018 
 
• FlämingBau 2018 - Messe für Haus, Energie und Umwelt       
 

 
H. Barthel                 V. Groß    
Der Vorsitzende                             Schriftführerin 
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